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Wortfasten 
 

Im Zeitalter von  

überfliessenden Medienwortschwallen 

dürrem Twittergezwitscher 

erdrückenden Fernsehpredigerwalzen 

leeren Politikerworthülsen 

aufgeregten Betroffenheitsbeteuerungen 

 

einfach 

 

Wortfasten einüben* 

weniger Worte 

gewählte Worte 

innovative Worte 

das Unaussprechliche hörbar machen  

Ethik folgt aus der Sprache 

Handeln aus dem Wort. 
 

* Das Deutsche Zentrum für Evangelische Predigtkultur empfahl 

für die Fastenzeit 2014, Pfarrer sollen auf 49 Worte wie Gott, Bus-

se, Geist verzichten (und neue Worte finden).  


